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BEZAHLUNG

AUKTIONSDETAILS

Die Bezahlung Ihrer Ware ist nach der Auktion in bar möglich, mit Bankomat-Karte
oder Kreditkarte (ausgenommen AmEx).
Banküberweisung: IBAN: AT86 2011 1825 5841 2800, BIC: GIBAATWWXXX
Bitte führen Sie die Nummer der Zugschlagsbestätigung an.

Schätzungen, die im Katalog zu finden sind, sind keine Verkaufspreise und beinhalten 
weder die Prämie des Käufers noch die MwSt.

Bitte nehmen Sie sich ein Nummernschild bei der Registrieung vor Ort.
Der Registrierungsservice öffnet 60 Minuten vor der Auktion.

Auf Artikel, die mit einem „+“ markiert sind, wird zusätzlich zum Hammerpreis die MwSt
und die Käuferprämie aufgerechnet.

Stücke mit roten Titeln unterliegen der Reserve und werden nicht unter dem
vom Einbringer akzeptierten Preis versteigert.

Wir stellen interessierten KlientInnen Zustandsberichte zu den einzelnen Stücken
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass auf Beschreibungen der Stücke keine Gewähr 
besteht und das jedes Stück verkauft wird „wie es ist“.
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14K-Gelbgold, Fass, 0,91g

Rufpreis
€ 20

14K-Gelbgold, Bügeleisen, 0,7g

Rufpreis
€ 16

ANHÄNGER
2

ANHÄNGER
4

14K-Gelbgold, Würfel, 1,21g

Rufpreis
€ 27

14K-Gelbgold, 2 kleine Herzen, graviert 0,83g

Rufpreis
€ 18

ANHÄNGER
3

  ANHÄNGER
1
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14K-Gelbgold, Männchen, 0,3g

Rufpreis
€ 7

14K-Gelbgold, Steinbock, 2,4g

Rufpreis
€ 53

ANHÄNGER
6

ANHÄNGER
8

14K-Gelbgold, Delphin, 0,9g

Rufpreis
€ 20

14K-Gelbgold, Schaukelpferd 0,8g

Rufpreis
€ 18

ANHÄNGER
7

ANHÄNGER
5
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14K-Gelbgold, Herzform, ziseliert, 0,6g

Rufpreis
€ 14

14K-Gelbgold, Zither, 1,2g

Rufpreis
€ 27

ANHÄNGER
10

ANHÄNGER
12

14K-Gelbgold, Wassermann, 0,6g

Rufpreis
€ 14

14K-Gelbgold, Jungfrau, 0,7g

Rufpreis
€ 16

ANHÄNGER
11

ANHÄNGER
9
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14K-Gelbgold, Pinguin, 1,5g

Rufpreis
€ 33

14K-Gelbgold, Auto, 0,9g

Rufpreis
€ 20

ANHÄNGER
14

ANHÄNGER
16

14K-Gelbgold, Fußball, 1g

Rufpreis
€ 22

14K-Roségold, Kugel, ziseliert, 1g

Rufpreis
€ 22

ANHÄNGER
15

ANHÄNGER
13
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14K-Gelbgold, Marienkäfer, emailliert, 0,4g

Rufpreis
€ 9

14K-Gelbgold, Buchstabe L mit Diamant, 0,8g

Rufpreis
€ 20

ANHÄNGER
18

ANHÄNGER
20

14K-Gelbgold, Schirm, 0,5g

Rufpreis
€ 11

14K-Gelbgold, Schütze, 0,7g

Rufpreis
€ 16

ANHÄNGER
19

ANHÄNGER
17
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800-Silber Montierung, UAG, 61,45g
Wien um 1900

Rufpreis
€ 300

SCHILDPATTDOSE
23

Silber 13 Lot, Ringschale, Radlpunze, 
72,6g, Wien 1800

Rufpreis
€ 40

800-Silber, florales Dekor, Dianakopf,
Wien 1872-1922

Rufpreis
€ 500

RINGSCHALE
22

JUGENDSTILSCHATULLE
21
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800 Silber, Dianakopf,
Monarchie, 142g
1872-1922

Rufpreis
€ 350

800-Silber, 219g
Schweiz um 1880

Rufpreis
€ 800

TORTENHEBER
25

GILDENBECHER
27

Glasdose mit Deckel, Messing versilbert und
zartem Blumendekor

Rufpreis
€ 240

84 Zolotnik, 41,82g
Russland 1895

Rufpreis
€ 900

GLASDOSE
26

SAMMELLÖFFEL
24
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Neusilber (Kupfer-Nickel-Zink-Legierung)
mit blauen Glassteinen
Wien um 1900

Rufpreis
€ 130

Argentor, Messing versilbert
Wien um 1930

Rufpreis
€ 100

ALPAKA VASE
29

SERVIETTENSTÄNDER
31

Messing versilbert, Wr. Rosendekor, Entwurf,
gemarkt: J.L.Herrmann

Wien um 1900

Rufpreis
€ 160

Aschenbecher mit Glaseinsatz und Zündholzhalterung,
Argentor, Messing versilbert

Wien um 1900

Rufpreis
€ 200

ZUCKERDOSE
30

ASCHENBECHER
28 
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mit Deckel, lose, 
800 Silber, 298g
Prag um 1915

Rufpreis
€ 500

mit Glaseinsatz und Zündholzhalterung, Argentor,
Messing versilbert,
Wien um 1900
Rufpreis
€ 250

ZUCKERDOSE
33

ASCHENBECHER
35

Messingversilbert, WMF, Straußenmarke,
Deutschland um 1900

Rufpreis
€ 270

800-Silber, Tukan,
Meister: Franz Hagenauer, 117g

Österreich nach 1922
Rufpreis
€ 1.200

KEKSDOSE
34

KONFEKTSCHALE
32
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Silber 13 Lot, geschliffener Spiegel & Vergrößerungsspiegel, Radlpunze,
Meister: J.REINER
Wien, 1866
Rufpreis
€ 550

14K Gelbgold Ankerkette, 1g

Rufpreis
€ 22

HANDSPIEGEL
37

ANKERKETTE
39

14K Gelbgold Gliederarmband, 7,7g

Rufpreis
€ 175

Messing versilbert und Kristall, Entwurf: J.L.Hermann
Wien

Rufpreis
€ 230

GLIEDERARMBAND
38

GEWÜRZMENAGE
36
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14K Gelbgold Erbsenkette, ohne Karabiner, 2,4g

Rufpreis
€ 53

ERBSENKETTE
42

14K Gelbgold Flachpanzerkette, 1,1g

Rufpreis
€ 24

FLACHPANZERKETTE
40

14K Gelbgold Venezianerkette, 10,6g

Rufpreis
€ 234

VENEZIANERKETTE
44

 14K Gelbgold Ankerkette, 4g
 

Rufpreis
€ 88

14K Gelbgold Ankerkette, 2,2g

Rufpreis
€ 48

14K Gelbgold Venezianerkette, 2,2g

Rufpreis
€ 48

ANKERKETTE
43

ANKERKETTE
45

VENEZIANERKETTE
41

14K Gelbgold Ankerkette, 3,8g

Rufpreis
€ 84

ANKERKETTE
46
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Auf viel Füßen, saphirblaues Glas mit Goldätzdekor,
Moser Karlsbad, Durchmesser: 10,5 cm

Rufpreis
€ 300

Wiener Kermaik Werkstätte, Entwurf Nr: 930/4,
gedrückte Marke unter Glasur,
um 1910/20

Rufpreis
€ 450

KONFEKTSCHALE
48

GMUNDNER KERAMIK „2 GÄNSE“
50

Venini, Serie: Inciso Sommerso
Italien, Murano um 1950

Rufpreis
€ 700

Grünes Glas mit Perlmutt-Muster,
Künstler: Wilhelm Kralik, Höhe 30cm

Böhmen um 1900
Rufpreis

€ 500

LIKÖRFLASCHE
49

VASE
47
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18K Gelbgold, 1 Brillant 0,30ct und 13 kleine Brillanten total 0,39ct, 32,4g
Ringgröße: 72
14K Gelbgold mit Onyx 5,4g
Ringgröße: 62

Rufpreis
€ 1.300

Vollschliffbrillant, lose, 1,38ct,
Gutachten anbei
Schätzwert: € 8.700

Rufpreis
€ 3.900

2 HERRENRINGE
52

VOLLSCHLIFFBRILLANT
53

14K Gelbgold Damenring mit Imitationssteinen
und Bulgari Schriftzug, 9,2g (ein Stein fehlt)

Ringgröße: 56

Rufpreis
€ 140

14K GELBGOLD DAMENRING
51
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800-Silber, aus dem persönlichen Besitz des Kaiser Franz Ferdinand, runde Basis, 
Durchmesser 10 cm, Faltenwurfornamentik, Monogramm- und Kaiserkronenrelief,
Meister: Vinzenz Karl Dub, k. u. k. Hoflieferant, Höhe 24,5 cm, 436 g
punziert mit der Österreichischen Punze (Dianakopf 1872-1922)

Rufpreis
€ 3.200

SELTENE SILBERVASE
55

Silber 13 Lot, florales Dekor, Meister Theodor Bittner,
Höhe 30 cm, 702g

Wien um 1875

Rufpreis
€ 2.200

800 Silber, aus dem persönlichen Besitz Kaiser Karls, Meister: Franz Haid,
Monogramm- und Kaiserkronengravur, Höhe 20,6 cm, 317 g

1872-1922,

Rufpreis
€ 2.200

SILBER KERZENLEUCHTER
56

SELTENE SILBERVASE
54
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Stahl, Automatik, Datumsanzeige bei der 3,
Schweiz um 1960

Rufpreis
€ 800

IWC SCHAFFHAUSEN
58

Ref.: 2765 Limitierte Auflage: 496/500,
Schachtel und Papier anbei

Rufpreis
€ 2.600

GIRARD PERREGAUX CHRONO
57
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Platinring mit einem Saphir in Kissenschliff, umgeben von
Diamanten im Altschliff, Ringgr. 54

Rufpreis
€ 4.000

PLATIN- SAPHIRRING
60

Komposition aus 15 Amethyst-Ovalen,
gesamt 263 ct., gefasst in 14K-Gelbgold

Rufpreis
€ 5.000

AMETHYST-HALSKETTE
59
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AUSZUG AUS DEN VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN GEBÜHRENTARIFE

§1  a) Die Auktioneum GmbH (im folgenden kurz Auktioneum oder Unternehmen genannt) führt nach den Bestimmungen der geltenden Gewerbeordnung Versteigerungen von beweglichen Sachen durch und nimmt dabei Aufträge zum Verkauf durch 
Versteigerung nach Maßgabe dieser Geschäftsbedingungen entgegen, sofern nichts anderes  vereinbart wird. a) Zwingende gesetzliche Regelungen, insbesondere jene des Konsumentenschutzgesetzes, bleiben unberührt. Entgegenstehende Geschäftsbe-
dingungen der Vertragspartner sind nicht Vertragsgrundlage und unwirksam. 
§2   Mit der Teilnahme an den Versteigerungen erkennen Bieter und Käufer diese Versteigerungs-  und Verkaufsbedingungen an.
§3   Die Versteigerung kann im eigenen Namen, kommissionsweise oder vermittlungsweise in-  oder außerhalb der Geschäftsräumlich keiten, im Internet oder mit Hilfe jedes sonstigen Vertriebsmediums erfolgen. 
§4   Die Wahl des Versteigerungsortes, - mediums oder -datums obliegt ausschließlich dem Unternehmen. 
§5   Der Einbringer kann die Gegenstände bis vierundzwanzig Stunden vor Beginn der Auktion gegen Entrichtung einer Zurückziehungs gebühr nach Gebührentarif zurückziehen. 
§6   Die Zahlung des Erlöses erfolgt 10 Arbeitstage nach der Anerkennung des geamten Kaufpreises durch Auktioneum aber nicht früher als 30 Kalendertage nach dem Tag der Auktion. Der Erlös wird an den Einbringer minus der Steuern, Einbringer- und 
Käufersteuer, allg. Kosten, Hinterlegungen und Zinsen. Ist ein Zertifikat für die Versteigerungsabgabe aufgesetzt worden, wird die Zahlung nur nach der Rückgabe des Zertifikats erfolgen.
§7   Die Organisation behält das Recht persönliche Daten der Einbringer, Bieter und Käufer zu sammeln, verarbeiten und zu nutzen. Diese Daten werden genutzt um den gesetzlichen Ansprüchen zu entsprechen, für die Verarbeitung von Zahlungstransaktio-
nen und für Werbezwecke. Der Einbringer stimmt zu, dass Auktioneum das Recht behält seine/ihre Informationen für Werbezwecke zu verwenden. Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich, telefonisch oder per mail zurückgezogen werden.
§8   Bei Präsenzversteigerungen ist für die Ausstellung einer Bieterkarte mit Vorlage eines Lichtbildausweises unerlässlich.
§9   In der Regel wird nach fortlaufenden Nummern versteigert. In Einzelfällen kann die Reihenfolge geändert werden bzw. auch Positionen ausgeklammert oder zusammenzufasst werden.
§10 Jedes Gebot kann ohne Angaben von Gründen zurückgewiesen und der Zuschlag verweigert werden oder unter Vorbehalt erfolgen.
§11 Bei Präsenzversteigerungen erhält der Höchstbieter den Zuschlag, nachdem sein Gebot vom Versteigerer dreimal wiederholt wurde. Wenn mehrere Personen zugleich ein und dasselbe Gebot abgeben, entscheidet der Versteigerer. Bestehen Zweifel 
über einen Zuschlag, kann der Versteigerer neu ausbieten. In allen Fällen gilt alleine die Anordnung des Versteigerers.
§12 Während Online-Auktionen bekommt der Höchstbieter am Ende der Gebot-Runde den Zuschlag. Werden Gebote in den letzten Minuten der Gebot-Runde übermittelt, wird die Gebot-Zeit automatisch verlängert wie in einer Live-Auktion.
§13 Das Unternehmen kann die Geschäftsbedingungen ändern. Die Änderungen werden mit Zugang einer entsprechenden Mitteilung an Nutzer bzw. Bieter wirksam.
§14 Bieter können nur an Online- Auktionen teilnehmen, wenn sie sich zuvor als Benutzer registriert haben und die Benutzerkonditionen akzeptiert haben.
§15 Ein Gebot darf nur abgegeben werden, wenn der Bieter diese Versteigerungs-  und Verkaufsbedingungen sowie mögliche Ergänzungen (zB. spezielle Abholkonditionen) für eine Versteigerung oder Position akzeptiert hat.
§16 Eine Versteigerung erfolgt im Namen und Rechnung des Einbringers. Das Auktioneum kann sowohl als Verkäufer als auch als Vermittler und Käufer auftreten.
§17 Das Auktioneum ist berechtigt, bei Versteigerungen mitzubieten und Gegenstände durch Selbsteintritt zu erwerben.
§18 Die Organisation, die Vorbereitung und die Ausführung der Versteigerung obliegt ausschließlich dem Auktioneum.
§19 Das Auktioneum ist befugt den Zuschlag aus allgemeinem-  oder aus wichtigem Grund, bestimmten Bietern nicht zu erteilen, Bieter von einer Versteigerung auszuschließen oder zu sperren, Irrtümer der Gesellschaft bei Geboten und Zuschlägen mit 
einem entsprechenden Hinweis an den Bieter zu beheben und Gebote zu löschen.
§20 Das Urteil der Auktioneum GmbH, hinsichtlich dessen, was während einer Versteigerung stattgefunden hat, ist verbindlich.
§21 Schadenersatzforderungen eines unterlegenen Bieters sind ausgeschlossen.
§22 Für beschädigte oder verlorene Artikel haftet das Auktioneum nicht.
§23 Zwangsversteigerungen werden gesondert als solche gekennzeichnet.
§24 Das Auktioneum behält sich das Recht vor, eine Versteigerung vorzeitig zu beenden oder zu verlängern. Im Falle einer technischen Störung des Webservers oder eines Fehlers der Webseite haftet das Auktioneum nicht für die Störung und deren 
Auswirkungen.
§25 Im Falle einer Besichtigung bzw. bei der Abholung erfolgt das Betreten von Gebäuden und Grundstücken auf eigene Gefahr.
§26 Die abgegebenen Gebote sind bindend, ein Widerruf ist nicht möglich. Bei Onlineversteigerungen erhält der Bieter für jedes abgegebene und von einem Dritten überbotene Gebot eine Bestätigung per E- Mail, wenn dieser das nicht in seinen Benutzerein-
stellungen deaktiviert hat. Eine solche Benachrichtigung ist kein Zuschlag.
§27 Die Gebote können schrittweise oder als Maximalgebot abgegeben werden. Beim Maximalgebot gibt der Bieter sein Maximalgebot ein. Dieses Gebot wird auf der Webseite nicht angezeigt. Wenn ein Dritter das angezeigte Gebot überbietet, wird das 
aktuelle Gebot schrittweise erhöht, bis der Drittbieter das Maximalgebot überboten hat.
§28 Normalerweise handelt es sich bei Versteigerungen um Nettoversteigerungen. Bei Nettoversteigerungen enthalten die Gebote weder Versteigerungsgebühr noch Umsatzssteuer. Diese werden zusätzlich verrechnet. Bei Positionen bei denen eine 
Differenzbesteuerung in Anspruch genommen wird, wird eine Versteigerungsprovision laut dafür geltenden Tarif verrechnet. Präsenzversteigerung sind immer Nettoversteigerungen.
§29 Online-Auktionen können auch als Bruttobetrag- Auktionen im Vergleich zu Nettobetrag-Auktionen gehalten werden.
§30 Art und Höhe der Honorare sowie die Bestimmung über ihre Einhebung werden in einem Gebührentarif festgelegt und durch Aushang in den Geschäftsräumen der Gesellschaft veröffentlicht. Der Gebührentarif bildet einen
Bestandteil dieser Geschäftsordnung.
§31 Alle Spesen, die im Zusammenhang mit einem Geschäftsfall auflaufen, wie Postgebühren, Fracht und Lagerkosten, Rechtsgebühren, Werbemittelkosten, etc., sind grundsätzlich nach dem Verursacherprinzip entweder vom Einbringer oder Käufer dem 
Auktioneum zu ersetzen.
§32 Mit dem Zuschlag geht die Gefahr des zufälligen Untergangs der ersteigerten Gegenstände, sowie die Gefahr des Verlustes oder der Beschädigung auf den Ersteigerer über.
§33 Das Eigentum geht erst mit vollständiger Bezahlung an den Käufer über.
§34 Mit dem Zuschlag ist der Käufer zur Zahlung des Kaufpreises und zur Abholung der ersteigerten Gegenstände verpflichtet. Die Zahlung hat binnen 3 Werktagen nach Zuschlag zu erfolgen. Die Abholung muss innerhalb der angegeben Abholzeiten 
erfolgen.
§35 Bei Verzug mit der Zahlung oder der Abholung ist die Gesellschaft berechtigt die ersteigerten Gegenstände erneut zu versteigern. Hier können die Folgekosten, insbesondere Räumungs- , Transport-  und Lagerkosten verrechnet werden. Das Auktioneum 
behält sich vor, entweder eine Stornogebühr zu verrechnen oder den Bieter für einen etwaigen Mindererlös bei einem Verkauf an einen Dritten haftbar zu machen. Am Gewinn aus einem etwaigen Mehrerlös hat der säumige Bieter keinen Anspruch.
§36 a) Das Auktioneum haftet nicht für Mängel an den Gegenständen, technische Angaben, etwaiger Beratung, Funktionsfähigkeit und Vollständigkeit. b) Dieser Haftungsausschuss gilt nicht, bei vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln der 
Gesellschaft. Für Konsumenten im Sinne des AGB gelten die gesetzlichen Bestimmungen.
§37 Der Verkauf erfolgt wie besichtigt und unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung für Sach-  und Rechtsmängel. Der Verkauf erfolgt insbesondere ohne Gewähr für sichtbare oder verborgene Mängel, Vollständigkeit, Anzahl, Brauchbarkeit, Wertigkeit. 
Für Konsumenten im Sinne des AGB gelten die gesetzlichen Bestimmungen zum Mängelrecht. Die Verjährungsfrist wird auf 1 Jahr verkürzt.
§38 Der Käufer verzichtet auf das Recht, den Kauf wegen Irrtums, laesio enormis (Verkürzung über die Hälfte), Wegfall der Geschäftsgrundlage oder aus einem sonstigen Grund anzufechten oder rückgängig zu machen. Der Käufer erklärt den wahren Wert 
der von ihm ersteigerten Gegenstände zu kennen.
§39 Der Versteigerer ist berechtigt, in eigenem Namen Kaufgelder und Nebenforderungen einzuziehen und einzuklagen. Für einen etwaigen freihändigen Verkauf im Anschluss an der Versteigerung gelten die gleichen Bedingungen.
§40 Mündliche Nebenabsprachen, soweit diese nicht schriftlich fixiert und der jeweils anderen Seite zur Kenntnis gebracht wurden, besitzen keine Gültigkeit.
§41 Ein Bieter, welcher im Auftrag eines Anderen ersteigert, haftet neben diesem selbstschuldnerisch.
§42 Gesperrten Bietern wird untersagt, sich nochmals anzumelden
§43 Für den Fall, dass eine Bestimmung dieser Versteigerungs-  und Verkaufsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam ist oder unwirksam werden sollte, beeinträchtigt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bedingungen.
§44 Für die Versteigerung verfallener Pfänder gelten, soweit die Geschäftsbedingungen für die Pfandleihe nichts anderes vorsehen, die Bestimmungen dieser Geschäftsordnung.
§45 a) Wurde ein Vorschuss auf den Auktionserlös gewährt, kann das Auktioneum alle Verfügungen des Einbringers, die die Einbringlichkeit des Vorschusses gefährden könnten, von der vorhergehenden Erfüllung der Forderungen abhängig machen sowie 
gegebenenfalls die Verfügungen ignorieren. b) Deckt der Verkaufserlös den gewährten Vorschuss nicht, kann das Auktioneum die unverzügliche Rückzahlung des Vorschusses verlangen. Vorschüsse werden mit Ablauf des 3. Kalendertages nach erfolgloser 
Ausbietung zur Rückzahlung fällig. Aus wichtigen Gründen kann der Vorschuss vorzeitig fällig gestellt werden. Bleibt das Objekt für das ein Vorschuss gewährt wurde unverkauft, und der Vorschuss nicht rückerstattet wird, ist das Auktioneum berechtigt, das 
Objekt ohne Rücksicht auf frühere Vorbehalte oder Abmachungen hinsichtlich des Mindestverkaufspreises oder anderer Modalitäten, zu verwerten.
§46 Sämtliche entstehende Rechtsstreitigkeiten unterliegen ausschließlich österreichischem materiellen Recht. Das UN- Abkommen über Verträge des internationalen Warenkaufs (CISG) findet keine Anwendung.
§47 a) Als Gerichtsstand für alle sich mittelbar oder unmittelbar aus einem Versteigerungsgeschäft ergebenden Streitigkeiten wird ausschließlich das für den ersten Wiener Gemeindebezirk örtlich und sachlich zuständige österreichische Gericht verein-
bart. b) Für Konsumenten im Sinne des Konsumentenschutzgesetzes gilt diese Vereinbarung nur, sofern sie weder einen Wohnsitz noch einen gewöhnlichen Aufenthalt in Österreich haben und auch nicht im Inland beschäftigt sind und dem nicht andere 
Regelungen dagegenstehen.

01.06.2014
FN 396034 d/Handelsgericht Wien

General Rules taking effect November 2014.
Auktioneum GmbH

FN 396034 d/Commercial Court, Wien | © 2014, AUKTIONEUM GmbH, alle Rechte vorbehalten

1. Käufergebühren -  vom Meistbot sowie beim Nachverkauf je Gegenstand
bei Differenzbesteuerung 15 % inkl. USt.
bei Vollbesteuerung 15 % zuzüglich USt.

a) Verzugsszinsen:
vom Rückstand tageweise berechnet, vierteljährlich angelastet, 6% pro Jahr über dem für das letzte Kalenderquartal verlautbarten, auf Viertelprozentsätze gerundeten 3 Monats EURIBOR Zinssatz. Zinssatzänderungen treten 
jeweils ab dem Ende des Kalendervierteljahres folgenden Monatsersten in Kraft.

Bei Verzug mit der Zahlung oder der Abholung ist die Gesellschaft berechtigt die ersteigerten Gegenstände erneut zu versteigern. Hier können die Folgekosten, insbesondere Räumungs- , Transport-  und Lagerkosten verrechnet 
werden. Das Auktioneum behält sich vor, entweder 20% Stornogebühr zu verrechnen oder den Bieter für einen etwaigen Mindererlös bei einem Verkauf an einen Dritten haftbar zu machen. Am Gewinn aus einem etwaigen 
Mehrerlös hat der säumige Bieter keinen Anspruch.

b) Sensalgebühr (inkl. USt.) -  vom Meistbot je Gegenstand bei Zuschlag:
bis zu einem Meistbot von € 1.000,- 2,2 % mindestens € 5,-
ab einem Meistbot von € 1.001,- 1,1 % mindestens € 25,-

c) Folgerechtsvergütung:
Objekte die im Katalog oder im Internet mit * gekennzeichnet sind, wird zustätzlich zum Kaufpreis die gesetzlich vorgeschriebene Folgerechtsvergütung verrechnet.

Die Folgerechtsvergütung beträgt 4% von den ersten € 50.000,-  des Meistbotes (abzüglich der in der Verkäuferprovision allenfalls enthaltenen Umsatzsteuer), 3% von den weiteren € 150.000,- ,
1% von den weiteren € 150.000,- , 0,5% von den weiteren € 150.000,-  und 0,25% von allen weiteren, also € 500.000,-  übersteigenden Meistboten, jedoch insgesamt nicht mehr als € 12.500,- .
Bei Meistboten von weniger als € 2.500,-  wird keine Folgerechtsabgabe verrechnet.

d) Forderungsanrechnung:
Die Zahlungen des Käufers können vom Auktioneum nach eigenem Ermessen auf jede Schuld angerechnet werden, die dieser Käufer dem Auktioneum zu zahlen verpflichtet ist, ungeachtet allfälliger Widmungen des Käufers.

2. Verkäufergebühren -  vom Meistbot je Gegenstand
bei Differenzbesteuerung 15 %
bei Vollbesteuerung  20 %

a) Zurückziehungsgebühr / Ausbietungsgebühr (inkl. USt.) -  vom Rufpreis je Gegenstand:
I. am Tage der Auktion sowie für schaugestellte Gegenstände, die im Internet oder in einem Katalog gelistet sind 15 %.
II. für schaugestellte Gegenstände oder für Gegenstände für die bereits Foto-  oder Katalogarbeiten begonnen wurden 15 %
III. für alle Gegenstände, auf die I. oder II. nicht zutrifft, oder nach erfolgloser Ausbietung 5 % jedoch mindestens € 10,–

b) Vorschusszinsen:
vom Vorschussbetrag tageweise berechnet, vierteljährlich angelastet, 6% pro Jahr über dem für das letzte Kalenderquartal verlautbarten, auf Viertelprozentsätze gerundeten 3 Monats EURIBOR Zinssatz. Zinssatzänderungen 
treten jeweils ab dem Ende des Kalendervierteljahres folgenden Monatsersten in Kraft.

c) Internet- , Katalogkosten- , Bild-  und Bildbeschreibungsbeitrag:
nach separater Vereinbarung

d) Transportgebühr:
nach separater Vereinbarung

Sondervereinbarungen bleiben vorbehalten.

Alle Gebühren beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer, sofern kein besonderer Hinweis besteht.

Steigerungsschritte:
0-300  10 Euro Schritte
300 - 500  20 Euro Schritte
500 - 1.000  50 Euro Schritte
1.000 - 2.000  100 Euro Schritte
2.000 - 3.000  200 Euro Schritte
3.000 - 5.000  200 Euro, 500 Euro, 800 Euro
5.000 - 10.000 500 Euro Schritte
10.000 - 20.000 1000 Euro Schritte
20.000 - 30.000 2000 Euro Schritte
30.000 - 100.000 2.000 Euro, 5.000 Euro, 8.000 Euro
100.000+  im Ermessen des Auktionators/ der Auktionatorin
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